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(442) Nr. 1524.
Kundmachung.

Laut einer Mittheilung de« t. und k. Mini-
steriums des Aeußern vom 22. Jänner l. I .
wird von der königl. preußischen Regierung bis
zur definitiven Aufhebung des Einfuhrverbotes
die Einfuhr g e s c h l a c h t e t e r Schweine aus
Oefterrcich'Ungarn in Einzelfällen und auf dahin
gehende Gesuche gestattet.

Die« wiro zufolge Erlasses des hohen k. l.
Ministeriums des Innern vom 2b. Jänner
189U, Zahl 1402, zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach am 30. Jänner 1890.
K. l . Landesregierung für Krain.

(404) 3 - 3 Nr. 1761.

OoncurS'Aundmachung.
Vei der t. l . Post« und Telegraphen»Direction

i n Trieft sind z w e i N a u e l e v e n « S t e l l e n
für den technischen Dienst der Post« und Tele«
graphen.Anstalt mit dem Ndjutum von 500 f l .
zu besehen.

Vewerber um diese Stellen haben die eigen»
händig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
der an einer technischen Hochschule absolvierten
Studien und der im In lande mit gutem Erfolge
abgelegten Staatsprüfungen

b i n n e n d r e i W o c h e n

Hieramts einzubringen.

Trieft am 27. Jänner 1890.

K. l . Post« und Telegraphen.Direction in Tr ief t .

(386) 3-3 Präs..Z. 1051.

Kundmachung.
F ü r Krain sind zwei nicht adjutierte Au»

scultantenstellen erledigt.
Bewerber um diese Stellen haben ihre

Gesuche unter Nachweisung der zurückgelegten
Rechtspraxis und der Kenntnis der slovenischen
Sprache im vorgeschriebenen Wege

b i s i 5. F e b r u a r 1 8 9 0

beim Oberlandesgerichte in Graz einzubringen.

Graz den 26. Jänner 1890.

(258) 3—3 Št. 23.021.

Razpis službe.
Pri deželnega stolnega mesta Ljubljane

magistratu je popolniti službinsko mesto
d r u z e g a i n ž e n i r j a z letno plačo
1000 goldinarjev in pravico do dveh v po-
kojnino vStevnih lOodstotnih petletnic.

Proänje, v katerih je dokazati usposoh-
ljenost, kakršne treba za državno stavbinsko
službovanje, je vložiti

do 20. februvar ja l e t o s

pri podpiaanem magistratu, in sicer potom
predstoječe gospodske, če se prositelj uže
nahaja v javni službi.

Magistrat deželnega stolnega mesta
Ljubljane dne 17. januvarija 1890.

Župan: G r a s s e l l i s. r.

(368) 3-3 Nr. 11 V. Sch. R.
Ooncurs - Musschreibung.

A n der zweiclassigen Volksschule in S a n c t
C a n t i a n lommt die zweite Lehrstelle mit dem
Iahresgehalte von 450 sl. hiemit zur Veschung.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesnche im
vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 2 0 . F e b r u a r l. I .
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Gurlfeld, am 20stcn
Jänner 1890.

(385 k) 2—1 N r . 18.152.

Kundmachung.
Von der l . l. Fiiicniz-Dirrction für Krain

wird belamltgeqeben, dass der k. k. Tabat-
Subverlag in Nassenfuß im politischen Bezirke
Gurlfeld im Wege der öffentlichen Concurrenz
mittels Ueberreichung schriftlicher Offerte an
denjenigen als geeiqnet erkannten Bewerber
verliehen wird, welcher die geringste Verschleiß-
provision anspricht oder auf jede Provision
Verzicht leistet oder ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winstrücklass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b i s 1 5 . F e b r u a r 1 8 9 0 ,

vormittags 11 U h r , beim Vorstande der
l. k. Finanz-Direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich aus die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsbiatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 23 vom 29. Jänner
1890, berufen.

Laibach am 29. Jänner 1890.

(335) 3 — 3 Nr. 192s

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen l. l. HanB'

Ministeriums wird limdgemacht, da<s uon^"
an Postsrachtstücke nach Frankreich auf dr" U .
über die Schweiz, und zwar bis zum Be!>'°
mungsorte frankiert sowie mit Nachnahme
zum Betrage von 200 st. belastet, abge'""
werden können. ^

Sendungen mit barem Gelbe lnWN
«Hacken, Beuteln, Kisten. Fässern oder in " H
Leinwand verpackt sein. Die Säcke und »cu
müssen gut beschaffen und mit nacb " "
gekehrten Nähten vcrschcn und deren OeW'^
mit einer Schnur umbunden sein. Die Ki^
der Schnur müssen einen Sicgelvrischluss ^ H
und die Enden auf einem hiingrndsN ^ ,
Pappe mit drin gleichen Sieqel befestigt ' l '
Anstatt dl's Siegelverschlnsses können dic ^ °
der Schnur nahe beim Knoten unter Ble>
schluss c,el.'qt werden. .«

K,st<>n oder Fässer müssen fest v e r n H
oder bereist, mit einer starken, ganzen SG ,̂
umbunden und gehörig versiegelt oder vel
sein. .,«

Sendungen mit Wertpapieren (Van " ^
Actien :c.), Stickerin oder Spiken mils!'"^
Leinwand oder in Wachs- oder T h e e r s
verpackt und mit einer genügenden Anzah'
Siegeln (mindestens drei) versehen sein. , ^

Die Verschlüsse müssen den Abdruck ""
dem Absrnder eiqeitthümlicw'n Pr<säiaftsij t r ^
Von der l. l. Post« und Telegraphen-Ti«"""-

Trieft, 17. Jänner 1890.

Un;eiaeblatt .
Imll l l l l l l l l l l l i l iMniTl^^

Gemisclitwarfin - G escläft
im beaten Betrieb, mit sohwaoher Conourrenz, bedeutendem Verkehr,
ist in einem grösseren Bezirks-, Markt- und Pfarrorte Unterkrains, nächst der
Bahn. sofort aus freier Hand billigst za verkaufen. — Auskunft ertheilt Müllers
Annonoenbureau in Laibaoh. (366) 3—3

(436) 3—1 St. 527.
Oklic.

V naslednjem k tusodnemu oklicu
z dne 3. januvarja 1890, St. 1, se na-
znani, da se je postavil umrli Mari-
jani Cajhen roj. Moönik iz Stoba,
oziroma njenim neznanim pravnim
naslednikom. gosp. Matevž Janežič iz
Domžal kuratorjem ad actum in da
se je temu vroöil prodajalni odlok.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 22. januvarja 1890.

(418) 3—1 Nr. 305.

Zweite executive Feilbietung.
A m 14. F e b r u a r 1 8 9 0 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. wild in
Gemähheit des diesgerichtlichen Vescheides
und Edictes vom 13. October 1889.
Z. 7517, die zweite executive Feilbietung
der der Gertraud OermovZel von Vini-
vlh gehörigen, gerichtlich auf 580 fl.
geschätzten Realität Grundbuchs-Einlage»
Zahl 22 der Eatastralgemeinde Ieschen«
berg stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Jänner 1890.

(419) 3—1 Nr. 304.

Zweite executive Feilbietung.
A m 14. F e b r u a r 1 8 9 0 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. wird in
Gemähheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 13. October 1889.
I . 7358. die zweite executive Feilbietung
der dem Franz Gorisek von Vinivrh
gehörigen, gerichtlich auf 451 st. 50 lr.
geschätzten Realitätenhälfte Einlage°Zahl
55 der Catastralgemeinde Ieschenberg
stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Jänner 1890.

(259) 3—1 Nr. 361.
Reassumierung

efecutwer Feilbietung.
Die in der Executionssache der Iosefa

Zvokrlj von Wippach als Crbin nach
Maria Naglost gegen Gregor Funa.
rilcksichtlich dessen Vesihnachfolger Anton
Sluban von Goke Nr. 50. mit dem hier«
gerichtlichen Bescheide vom 4. November
1878. Z. 6662. auf den 21. December
1878 angeordnete, sohin mit Gesuch 6e
pr268. 12. December 1878, Z. 7706.
sistierte dritte executive Feilbietuna. der
auf 580 fl. bewerteten Realität a6 Haas«
berg Tom. ̂ . paz. 315, nun Einlage-
Zahl 264 aä Catastralgemeinde Loze.
wird im Reassumierungswege auf den

8. M ä r z 1 8 9 0 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
22. Jänner 1890.

(356) 3—2 St. 122.

Objavljenje.
Odlokom z dne 26. oktobra 1889,

St. 4245, na 11. januvarja in na 12ega
februvarja 1890. 1. razpisani prodaji
Andreju Molku lastnega zemljišča
vložna žt. 48 davčne občine Landol
preložite se na dneva

12. m a r c a in
12. a p r i 1 a 18 9 0.1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tem
sodišči z dodatkom prejšnjega odloka.

Neznano kje bivajočemu Andreju
Molku postavil se je činovnim skrb-
nikom Aleksander Dekleva iz Landola.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 11. januvarja 1890.

(417) 3—1 Nr. 8848 und 8849.

Erinnerung.
Von dem t. f. Ä,zirksgrrichte Liltai

wird den unbekannten Erben »ind Rechts-
nachfolgern 1.) des Johann Ravmkar
von St. Martin und 2.) der Frarcisca
Ravnikar von dort hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Flau H'lene Polan (durch den Bevoll»
mächtigen Wenzel Polan von Wagens-
berq) d,e iUa^c auf Löschnng der bei de^
Realilät Grundbuchs Ei„la^e-Z. 148 der
Eataslrala/memde Sanct Martin sicher-
gestellten Forderima/n aä 1.) c!6 pra««.
7. December 1889. Zahl 8848, pcto.
1500 fl. und aä 2.) 66 pra68. 7. De-
cember 1889. Z. 8849. peto. 400 fl.
s. A. überreicht, worüber aä 1.) zur
mündlichen, »a 2.) zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 9 0 .
vormittags 9 Uhr. hürgerichts angeordnet
worden ist.

Da die Geklagten diesem Gerichte
unbekannt sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf deren Gefahr und
Kosten den Herrn Ignaz Zorc, Gemeinde-
vorsteher von Schwarzenbach, als Curator
aä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, widrigens
diese Rechtssachen mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmnngen der
Gerichls-Ordnling verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelf»: auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich.
die aus eimr Verabsänmung entstehende»!
Folgen selbst bcizumesslN haben werden.!

K, k. Vezilksgerichl Littai, am 9. De !
cember 1889.

(324) 3—3 St. 282.

Razglas.
Dne 13. f e b r u v a r j a 1 8 90. 1.

vršila se bode druga ekaekutivna
dražba Ivetu Vukšiniču iz Kozalnice]
lastnega, sodno na 350 gold, cenje-l
nega zemljišča vložne ^tev. 567, 56Sl
in 569 katastralne občine Draščice.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
12. januvarja 1890. c

(388) 3—2 Nr. 11>2 '̂

Efecutive
Rcalitäten-Versteizerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte O u ^
wird bekannt gemacht: ..<^

Es sei über Ansuchen der krail"'^
Sparcasse in Laibach (durch M> ^
Schrey) die executive V^steigerlll>a ^
dem Franz Zupancic von Ponilve "^
gehörigen, gerichtlich auf 925 fl. a.eM'<.
Realität Einlagc-Z, 213 der Eatc>>^
gemeinde Bründl und de5 auf ^ '§
50 kr. geschätzten 5un6u« in««^"
bewilligt und hiezu zwei Feilbietl'"^
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

8. F e b r u a r

und die zweite auf den

6. M ä r z 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 ^
in Gmkfeld mit dem Anhange ^
geordnet worden, dass die Pfandteal'
bei der ersten Feilbietung nur u«n ^
über dem Schätzungswert, bei der z n i ^
aber auch unter demselben hintana/ge
werden wird. .H

Die Licitationsbedingnisse. w o " ^
insbesondtre jeder Licitant vor gen^^^n
Anbote ,iu 10proc. Vadium zu H " ^
der Licitationscommission zu erleget» ^
sowie das Schähunqsprotokoll " " ^ s '
Grundbuchsextract können in dec " .
gerichtlichen Registratur eingesehen wel

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld,
24. December 1889. ^

2 u l>l»,l>eu >n »,li«n Üpexerei' ^ a ^ > ^
:llle»»en-^l2n^Iun^en. (1462)
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-jLlgjL.,̂ - Is- Staatsbeamte!
*-i aal U n t m e i s i h n e l e F i r m a enipfiehll ihre Dienste für die heurige Winter-

saigon zu oehr herabgesetzten Preisen sowie zur Anfertigung von i

•j Gala- und Oienstes-Uniformen 3
K k > k " S t a a t s l i ) e a m t e nach neuester Vorschrift., desgleichen ihr 0

Q reich sortiertes Lager vorsohriftsmässiger Tuohsorten und dazu y->
«H gehöriger Aitikel. (ÖOÖ3) 14 P

k \ F. Casermann ^ 2
r \ . Laibaoh,Sohellenburggasse4. .$,• ^

f"ü.r 3s- iy Staatsbeamte!

litb S C H Ö N E S HAAR
ÜbelTilb dnr C i l 0" ö t u n b W r b i c ® a u c r f r I ) n t t r " duroh Heilung vorhandener Haar-
unb firfipvff - r a t i o n © l l o P f l e g e d e r H a a r e . 3)icjnt ftauptin-biiiflitiiflen luiib am besten

i u ^ i | u u cnt|prod)cn bei Wmuriibunß bi-r tüljmlidift bm>ČH)vtni mrbichiifrf)-iuiffcnfcf)aftlicficn

ör. €?• Rystrow'a Haarpräparate.
^ Ihre Wirkung ist unübertroffen, der Erfolg garantiert!!

••ßJUVenatnr (Haarverjtinger) iHTJiiiiflt fäöu unb boHerfjnft bie rrqraulen stopf
p J * * l u l miD SBnrtljaavc (1 fl. unb l fl. 50 fr.).
« O l O r a t o r (H a a r" u n d Bartfärber) färbt £>aar unb ©art momentan in alles
-. Nuancen (2 st.).
U e p U r a t o r ( s °auppenwasser) firfeitiflt fönet! unb robicol bie ftopf. unb »octitbuööeii,

r wiui jdjfijjt ooe fcaarauaiall (75 fr.).
" ^ a r b a l s a m bcl&cbt i n slat>n 8 ä s i c n b a ž Ausfallen bet fcaate unb rräftiat ba8 acfcfaroäcfatc

vuiii ^ s i a i . (50 It.).

H w i i a u u R a r b c 1|nb RrifcI)C ( 5 0 f C i u n b 8 6 fti)>

U 6 p l l a t 0 r i l i m flllfcnit M u c a u n b IP»rio3 bie so öermijterenbeit <55.ftrfjtS- unb Wrmbnare

Ä i e 0 S ? 0 " S ' a ^ ö t b c i : E. GROSSMANN, Special-Engros Gesohäft In Prag,
»Ueber i'i in! au*' I^ r I l t l '1 '" ^ " ^ « f l nuö ber iiitertffantcn unb bdcljveu .ru ?(bl)anbluiifl:
Benannte ai, H y » i e i i e u n d Pflege der Haare" von Dr. C. Bys trow berfenbrt

IIl"e iJtuna gratis unb franoo. (408) 10—2

|Cognac|
% m^ eigener Erzeugung ^ 5 Ü
^ die ganze 7/io Bouteille JV 2 fl. 20 ki\, fe
^ «lie halbe 8ö/100 Bouteille a 1 fl. 30 kr. n
8 L zu haben bei der (159) 6—3 A

i n Excellenz Baron Rauch'schen Güterver- | j |
W waltung Lužnica, Post Berdovec, Station Zaprešič. %

rCHOCTLftgE^
^"nlBeijmerriimT^täySjHSS^'uiitetR.Bliimenau'Y

ECHTER ENTOELTER -:

I'B^-JZU^Ä*»ATM,IG...IN'-AVLEN : ;BESSEWEN ^ J&

i

'OjsquiHg'pajijjÄeuiuiaDi'A'Gi'

japnqosuais^H

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.

K
—, Neue nmcriliimiHcli« .

fe'S;l Glycerin-Zahn-Crßme
_ (BanlttUboMrdllcli goprüft.)

AI n n O M T F. A. Sarg's Sohn A Co.
n L U U U I N I "•'-" wun-r^'%_5z " haben hei don Apothekern und Parfumeurn etc. 1 Stück 35 kr.

p I» Laibaoh bei den Apolliekern L. Groetuchol, Willi. Mayer,
^aln-. Piccoli, ,!oh. Svoboda, v. Trnköczy, forner bei C. Karinger, Josef
^ordin, Peter La.sHiiik, M. F. Snpan, Anton Krisper, .Jakob Klauer.

~lf Prüfet u. das Beste behaltet! j M
^ S H ^ » Das Jičiner Pferde- u. Viehpulver ^ ^ * "
ixt vorin(i({e leiner »uifconiiclinfl«n Wirkung alt TlnterytlUziintremittPl bei Ilnliaudlutip dnr «rkiankten H»u»-

thiure dm Iteit« und Billigite, was di« moderne t)nerär7.tlicbe WinvenacliAft dam Landwirt« bietet.

P^- F H 1D.RESOLVATOR < ^ |
Inistnt veidUunt »1« arirfifCiKien u»d ntftrkKiidPB W»sc.hw»H»»>r, iowl» im Origiualzuttand« »li Uiiten^ütr.onK»-
milUil bei Behandlung YOU Lähmungen, SehueiidoliDunifen. V«rr«nkun((«>ii, Oeioliwultten u. a. ganz ausgezeich-

nete Dieuite und verdient, untur »H^n alinliohcn Mitteln d«n «riten Platx einzuuehman.
Preii einea groH«»n Jiiioer Herde- und Vieh-I'ulTen 40 kr.

. „ kleinen „ „ „ U .
, eiuer gromen Flasohe Fluid EsitolTator 1 fl.
„ n kleinen , „ 60 kr.

LUDWIG ZUKRIEOEL, BezirkB-, Stadt- und Domänen-Thierarzt.
Bewtfllu-iyrii nimmt (IIIIK«K«II : HuuplTerlfttf und Vtfr^iulunKti-L^iito

0f~ Julius Beyioveo, Droguist. Jiöin, Böhmen. * ^ P | <S)yf>l " - *

Landschafts -Apotheke

des L. Groetschel in Laibach
empfiehlt sicli dem p. t. Publicum und führt nachfolgend nur einige ihrer bewährtesten

und mit sicherem Erfolg angewendeten Specialitäten an, und zwar:
Alpenkräuter-Syrup gegen Husten, Heiserkeit, Brust- und Lungenleiden etc. — Preis

einer Flasche 50 kr., 1 Dutzend 6 fl.
Franzöiisoher Huaten-Thee. Nach dem Originalrecepte allein in meiner Apotheke

bereitet, ist. dieser Thee ein altbewährtes Mittel für alle Brustkrankheiten, Lungen-
katarrh, Huslen, Heiserkeit, Engbrüstigkeit und Keuchhusten. — Preis per Paket 2ö kr.

Bitterwein, auch magenstärkender Wein genannt, wirkt vorzüglich bei allen Magen-
krankheiten und ist besonders bei Appetitlosigkeit, Magenschwäche, schlechter Ver-
dauung, hauptsächlich bei veralteten Magenleiden zu empfehlen. — Eine Bouteille mit
'/2 Liter sammt Gebrauchsanweisung nur 80 kr.

Dor»oh-LeberthranÖl von Krohn und Comp. in Bergen, die reinste, frischeste und
wirksamste Sorte Medicinalthran. — Eine kleine Flasche 50 kr., doppelt so gross 90 kr.

Franzbrantwein mit lind ohne Salz, echt französische Ware, gegen Rheumatismus
und zur Belebung und Stärkung. — In Flaschen zu 20, 50 kr. und 1 fl.

Gioht- und Rheumatismus-Geist zur Behebung von Schmerzen aller Art, ob acut
oder chronisch. — Preis einer Flasche 50 kr., ein Dutzend 5 fl.

Hühneraugenmittel zur gänzlichen Beseitigung der Hühneraugen, Warzen und harten
Haut. — Kine Flasche sammt Pinsel und Gebrauchsanweisung 40 kr., '/» Dutzend 2 fl.

Hühneraugenpflaster, Touristenpflaster genannt, von Luser 60 kr., von mir 40 kr.
Krampftropfen, unübertrefflich in Wirkung; einige Tropfen auf Zucker oder Carnillen-

thee stillen sofort den Krampf. — Preis eines Fläschcbens 36 kr., 1 Dutzend '6 fl.
Klettenwurzel-Oel ist das reellste Mittel, um das frühe Ergrauen der Kopfhaare zu

verhindern, es macht das Haar weich, beseitigt und verhindert die Bildung der so
lästigen Kopsschuppen. — Preis eines Flacons 30 kr.

Mundwasser von Dr. Duflos sehr aromatisch, erhält die Zähne und das Zahnfleisch rein,
gesund und schützt oder heilt jede Art Zahnschmerzen. Es ist somit eines der ersten
und vorzüglichsten Mittel zur Conservierung der Zähne und des Zahnfleisches. — Preis
eines grösseren Flacons 60 kr.

Speisepulver, Universal-, gegen Hämorrhoiden, Magenschwäche, Sodbrennen, Appetit-
losigkeit und Verstopfung bekannt und sehr beliebt. — Preis einer Schachtel sammt
Anweisung 35 kr.

Sohuppengelst ist das rationellste Mittel zur vollständigen Entfernung der so lästigen
Kopsschuppen, die so häufig die Ursache des Kahlkopses sind. — Preis einer Flasche
sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.

Zahnpasta, Odontosmegma genannt, in Porzellan-Dosen. Bewährte Pasta zur Politur
und Erhaltung der Zähne. — Eine Dose 60 kr.

Zahntropfen nach Dr. Hager stillen jeden, auch den heftigsten Schmerz momentan.
— Eine Flasche 30 kr.

Zahntropfen, Odonlin genannt. — Ein Fläschchen 10 kr., 1 Dutzend 90 kr.
Zahnpulver, weisses, nach Dr. H e i d e r ist sehr beliebt und viel verlangt. — Eine

Schachtel 30 kr. '4948) 11

I N. BENEDICT I
I Bank- und Coiiiiirissioiis-twescliaH I
I Wien, I., Lugeck 3. I

I Aufträge für flie Börse
I in Speculations- und Anlagewerten I
• werden ooulantest effectuiert. I

• Lose auf monatliche Theilzahlnng. I
I Sofortiges Spielreoht naoh Erlag der ersten Rate. I
I H S { * österr. Rothes Kreuz-Los, I
I 3"/ Boden-Credit-Los, Monats- ^f j Monatsrate . . . . fl. T — I
• r a t e fl. 5-— ^ - a g 1 ungar. Rothes Kreuz-Los, •
I ' ^ - " ^ Monatsrate . . . . fl. 1'— I
• 47, ungarisches Hypotheken- g | ^ 1 italien. Rothes Kreuz-Los, I
I /o Lol Monatsrate^ fl. 5— ~^Z , SOnftsrale

n' ' H V„T I
• ' . o«^ 1 Basilica - Dombau - Los, •
• T „ g 3 g Monatsrate . . . . fl. 1 '— I
• 4% Theiss-Los, Monatsrate . . fl. 6-— Ö S 1 Serben - Tabak - Los, Mo- I
• 3 S I natsrate ill-— I
I sowie alle Gattungen Lose einzeln und in Gruppen nach Wunsch. I
I 0^* Zur Ziflinu^ am 15. Februar "WH I
I Haupttreffer fl. 6OOOO I
I empfehle als vorzügliches Spielpapier I
I die Gewinstscheine der Boden-Credit-Lose. I
I Selbe spielen in allen Priimieuzichungen bis zum Jahre 1930 auf die vollen •
• V Treuer mit. {Mb) 8-4 •
I J&ltxlicls. secl is , «p&ter -vier ZJlelvuizi.g'ezi. I
• Zu beziehen in zwölf monatlichen Raten a fl. 2— I
I gp». Naoh Einsendung der jeweiligen ersten Rate wird der I
I ^Bezugssohein mit Serie und Nummer zugesohiokt. " ^ | I
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Bei einem grösseren Post-

und Telegraphenamte findet

eine Praktikantin sofortige

Aufnahme.
Anträge an die Administration der <Lai-

bacher Zeitung». (435) 3—1

Kindergärtnerin
oder

Bonne
für zwei Kinder mit seohs und fünf
Jahren wird sofort aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (443) 3 - 1

Gesuoht wird bii zum 1. Mai 1. J.
eine gut gelegene, freie Aussioht
bietende, sonnseitige (444) 2—1

Jahreswohnung
bestehend aus vier bis fünf Wohn-
zimmern sammt Zugehör. — Ein Stall
für zwei Pferde sammt Fouragekammer im
selben Hause wäre erwünscht. — Diesbezüg-
liche Anträge wollen sofort an die Admini-
stration dieser Zeitung eingesendet werden.

€ommi§
in der Oemisohtwaren - Branohe gut
bewandert, verlässlich, treu und fleissig,
sowie auch eine brave, verlässliche Kell-
nerin und ein Lehr junge vom guten
Hause mit guten Schulzeugnissen, 14 Jahre
alt, finden sofort Aufnahme in einem Markt-
orte in Unterkrain. — Anträge an die Ad-
ministration dieser Zeitung. (406) 3—3

Ein Commis
tüchtiger Verkäuftr und Auslagenarrangeur,
der slovenischen Sprache mächtig, wird
unter günstigen Bedingungen ausgenommen
bei Franz Kriok, Cilli. — Daselbst findet
auch ein (163) 1 - 3

JLelirliiis;
aus gutem Hause mit entsprechender Schul-
bildung Aufnahme.

~GelddärleSeir~
als Personaloredit für crtditfähige Per-
sonen jedes Standes zu 6*/0 Zinsen gegen
monatliche oder vierteljährige Rückzahlung.

Adresse: Creditor in Budapest. —
Briefen sir.d 15 kr. in Briefmarken beizu-
»chliessen.__ ^ l ^ L

Eine Wohnung
im m . Btook, gassenselts, bestehend
aus drei Zimmern sammt Zugehör,
1st im Hause Nr. 18 am Rathhaus-
platze für den Oeorgitermin zu ver-
mieten. — Anzufragen beim Hauseigen-
thümer im_L Stock. (402) 3—3

Wohnung.
Judengasse Nr. 3 ist der dritte

Btook um 230 fl. für Oeorgi zu ver-
mieten. (877) 3—3

In der Petersstrasse Nr. 92 1st
•in grosses

Magazin
für Oeorgi zu vermieten.

Anzufragen im I. Stock beim Hauseigen-
thümer. (433) 8 - 2

^U8tenc!en l<inllorn
reien« miln „X»rn t2« r It8lu«r»tzne11»"
sLcnut2m»,r!le L6el«vei8») mit ff6>värmler
^lilcli o«ler mit Xuelcer! — In ̂ ,»ib«,cn dei

l.ögelinel'Ltiftung
lür ^VItv^ou »lnä ^V».t»eu von Vereins-
mitzlie6ern komint ^ur Verleikun^. IVlit äen
Hrmutn?:e'̂ ni88en neießte 6e8ucii6 ^voll«n
dl» Iü. I'sdrull.r ü. ̂ . kei äer Verein»-
leitunz eingekraclit ver^en.

Der Veröln äer ^ « r i t « !u Xr«.ln ^u
I.ain»<:n. am 23. Männer 1890. (338) 2—2

2U 8 kroeynt
erkalten prompt unä 6i8c56t Normte, Ol?i-
ciere, <-ewelnetrei!)enä6 uncl alle tü^snißen,
vselck« reßklmä88lße <lanre«wonnun^ »e-
»ilxen, »uf '/^jäkliicke o6er 25mon^Uicke
kktenazklungen. ^6r«83e! ^ . N«1d, Vuä»,-
p«»t, ? I i « r«» l«2 r ln^ X r . 25. Lenul«
^ntivort »inä 1» lir in Lrie5mar!cen bei-
luleßen. (405) 3—2

»MM.
^ui 19. Illäri ä. ^ . initt^«

f ln l lst omo Wyin l i c iw t ion (40U »ok tn -
l i tsl- 85gvl- unli 86gLs) in llL,- y l - ä M l ,
8elimi8iny'8l: l,6n Wsinyal-tonkvllol-yi in
8vl(vtzn, l>03t ^2 l -38 l j iN , Nä0N3t llys
Lannstat ion Wal-azllin l ö p l i t i 8t2t t .

^ l U t t n f U ^ U l l ^ . hiermit Herrn Popv in
Heide (Holstein) mrinc» tirfgesiil)ltesten Dank
für die mir geleistet, Hilfe auszusprechen, da
ich durch dessen Heilverfahren von meinem lang«
jährigen Magenleiden überraschend schnell befreit
wu'de. Auch der bei mir bedienstete J o h a n n
Press inger danlt aus vollem Herzen, da er
nach 14tägigem Gebrauch der Cur volllolmnen
gesund wurde. Wir können allen Magenleidenden
den Gebrauch dieser Heilmethode auf das wärmste
anempfehlen. (4290) 4 - 1
Kleinuassade Nr. 6. Post Villach, Kärnten, den

17. Jänner 1886.
Agncö Erlach, Hausbesitzerin.

Ioh . Pressing«, Knecht.
Die Echtheit der Unterschriften bestätigen

Fr. Lahnigg, Vürgermeister (L. S.), Fr. Schneider,
Pfarrer (L. S.)

Allen Verdauungsleidenden wird die beleh.
rende Broschüre «Magen. Darmlatarrh» zur
Durchlesung empfohlen. Dieselbe versendet franco
und gratis I . I . F. Pllpp in Heide (Holstein).

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Aussohweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahning.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlioh Tausende vom sioheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2146) 36—21

Aelteste/erste ^A^ und grösate I

Cementwaren-Fabrik I
Gement-PflaSterUngS-Platten für Einfahrten, Küchen, Vestibules, Gänge etc. I

MarmOr-MoSaik-Platten für Vestibules, Gänge, Küchen etc. etc., ebenso I

Eingelegte Marmor-Mosaik-Platten, feinst geschliffen und auch poliert. I

PV* Betonierungen "VI I
Stalleinrichtungen, Canalrinnen, Pissoireinrichtungen etc. etc. •

Pcrlmooser Portland-Cement. — Kufsteiner hydraul. Kalk. •

Schottwiener Stuccatur- und Alabaster-Gips. I

Jos. Neumüller & Conip. I
Wien, IV., Wienstrasse 3. (soi) 12-1 I

fs^* Preislisten g-rctti« und franco, «*^J I

Vorzttgllohe, sohmaokhafte

schlesische und mährische

Kartoffeln
sowohl für den Anbau als Samen wie
für den Hausgebrauch, sind en gros und
en detail in Säcken zu den bi l l igsten
Preisen zu haben bei (375) 3—3

Josef Leuz
Produotengesohäft, Resselplatz
näohst der Fleisohhauerbrttoke.

Auf, zu mir!
Habe das grössste Lager von

Schlittschuhen
und für k. k. Staatsbeamte

Säbel und Kuppeln.

HJ. Hoffmann
Fabrikant chirnrgisclier Instrumente,

Feinzeug-, Messer- und Waffenschmied in

Laibach, Rathhausplatz 12.

~ TFöderfs
Luxusbäckerei

Stadt, Lingergasse
(128) 6—4 empfiehlt

täglioli frisolie

Fascip-KragfüB.

Gärtner
findet Gelegenheit, sich o&
grosses Capital zu etablier5j

Näheres in der Administration <*' «
Zeitung. (233)J^

Ein Comptoirist
und ein

Lehrjunge oder Praktik
werden in einer hiesigen E*'60'

handlang aufgenommen. l}

Offerte unter „ J . M." poste rest»»
Laibach. (432)J^

Hei Husten und Katari
(Influenza) übt eine ausser-
ordenl.lich mildernde Wirkunü

die IZ&rntnet

Römerquelle
Schutzmarke: Edelweiss

gereicht, mit. Milch, Zunker o^er

Frudilsaften. — p ^ « I)i_ese

n a t u r e c h t e Alpensäuerlioz
kann auch Kindern und «e^8

Säuglingen verabreicht, werd^'
Zu haben bei M. E. Sup*J

in Laibach und F. Dole°*
in K r a i n b u r g . (2430) B O ^

Zu vermieten.
Die im Hause Nr. 1 der Herrengasse im I. Stock befiu^.

W o h n u n g mit der Aussicht auf den Burgplatz und in die HorT^iA
bestehend aus vier Zimmern sammt. Zugehör, dann die im HauSö".^
am Auerspergplatz im III. Stock gelegene Wohnung, beB>eU
aus zwei Zimmern, einem Vorzimmer und Zugehör, s ind für den Q* *\
termin zu vermieten. (44°).ji

Nähere Auskunft in der Kanzlei des Herrn Dr. J o s . SajO^1

Laibach, Herrengasse Nr. 1. / r

(̂ 8) ,0-7 HlnterptzOSptzorigsanrer

Kalk Eisen Kyrup
bereitet vom Apotheker Herbabnh in Wien , wird seit Jahren von zahlreichen Ae l^

empfohlen und mit bestem Erfolge angewendet bei

Armgen-Aranken
jeder A r t , bel Tuberculose (Lungenschwindsucht), besonders in den erst̂
Vtadieu, bei acutem und chronischem «unaeutatarrh, jeder A r t HUstk"

Keuchhusten, Heiserkeit, Kurzathmigleit, Uerschleimuna, ferner bei

Bleichsüchtigen, Blutarmen, Scropliulösen, Uhachitisch^
und Ueconvalescenten. ,̂

Nach dem Auösvruche der Aerzte hebt Herbabnh'6 Kall.Eisen.2yr,»P rasch ^ .
Appetit, l'cwirlt ruhigf!! Schlaf, Loclcrunq drs Hustens, Lösung tcs Schlrimcs li»d ̂
seitigt die i,äch>lichcn Schweiße, fernrr föidrrt derselbe bei a»<icmess>'!N'r Nahru»^ ̂
Vlutbildung, lilii Kindern die Knochmbildung, stärkt den gesammlcn Or«anisull>s, z
zeigen ein frischeres Aussehen sowie die Zunahme der Kräfte und des KörpergeivlV ^
die heilkräftige Wirkung. Zahlreiche ärztliche Atteste und Dankschreiben sowie a"' .̂
Belehrung sind in der jeder Flasche bcilil'grndrn Broschüre oon Dr, Schweizer eilthl"

«n ^ « ^ _ ,̂ Pre is einer »lasche l f l . 25 kr., Per Post 2<> '
7^«"«, ?̂ ?»„^ !̂  "'ehr fnr Pallung. (Halbe Flaschen gibt es N'ch" ,g
k W Ä D 2 ^ 3 ^ » ^ k ' ^ ' Ersuchen stets anodrnltlich I . HerbabH<
3 ! ! M DM2Z»l! « W " Kall'Eisen-SYrup zu verlange!!. Als Z.'lchen der LM>«̂
« ' ^ 3 ! ' » ^ 3 u ^ ^ ! " ^ ' ^ " '""" '"' ̂ ^"^ ' " ^ ""l der V.'ischlnss-Kapscl j >>e
^ « A N ^ Ä V W^-> Na'nen ,,»«rk»»»n^" in erhöhter Schrift, und '«t .,
^ W ^ V ^ « M « H « ? Flasche mit oliiger behördlich Protokollierter ^ " ^ „
K ! i ^ ^ n « ^ " / m l H " ' " l e versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit >"
^ ^ achten bitten.

Oen t ra l -'Zler send«,^g^dopüt fr lv die H'rooinzcn :

Wien, Hnotnoks „lur Larmne^iglcoit" ,w« 1. «ortiabn?'

DtptttS feiner bn den Hcrren Npotbe»«rn; fül llaibach: I Evoboba. st>ab. Picco,,, Ub„!d v, ^^i„n>^
W, Mayr. V, «scetschel; serner L«r^t« in CilX: I , Kupferschmitb, V.nimbach»' «trben: ')c„s!/,
I . lVmnnrr. (" Pvobam. Vl. Mizza,,. Trog,; ssritlnch: A,At„vVel»: MmUnd: (i, MilNnci; M"<!s ̂ '
W, Tb,.ru>v,,!t>, V, Vilnbacher. I . «omellcr. «. « M r ! Mubolföwer»: Vl. v Eladovic,! « >„,i,«i
N. Neichel! Taiv is : I , S'egl; Trlest: L. Z<»'ft!s. «I. Sl»!,»a. Ä, ^ms°ltl lo. 3- S " ' ^ » > '
«. v. ».'«utenburg, P. Prenblni. M. Mavnsini z ViNach: ff. Scholl, Dr. «, .ssumps,- I D " "

I . lUlail l ; Villlermnll«: I . I°bft. ^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Bamberg.


